
 	  Calvin Hobbs hat Folgendes geschrieben:			   	  Immanu3l hat Folgendes geschrieben:			  
Ich schreib oft in der Nacht wenn ich nicht schlafen kann, da freu ich mich natürlich wenn jemand die
Rechtschreibfehler ausbügeln würde. ;) 
LG
	

Hallo :)
Oder aber, Du möchtest Dein Projekt professionell angehen. Dann würde sich eine Schreibsoftware wie
"Papyrus Autor" anbieten.
MfG	

Hallo,

also mein oberste Priorität ist erstmal, dass ich nicht an meiner Erkrankung versterbe und möglichst die
bleibenden körperlichen Schäden weitgehend vermindere. Da konnte ich schon gute Erfolge erreichen, dann
aber auch immer wieder wirklich heftige verschlechterungen. Das heißt ich muss in erster Linie wissen über
meine Erkrankung sammeln, über Therapien und Auslösern von Schüben und dann auch oft noch geringfügig
nebenbei Arbeiten, weil einfach viel nicht gezahlt wird. Das mache ich, wenn es mir halbewegs stabil geht. 

Wenn mein Gehirn dazu nicht mehr reicht, weil ich zB 7 Tage nicht geschlafen habe, dann kann ich da auch
was schreiben, da hab ich jedoch nicht den Anspruch, dass es gleich professionell ist. Ich hab früher
philosophisch und lyrisch schön geschrieben, da ist unter den Umständen aber auch gar nicht möglich. Es geht
mir mehr darum, dass ich autobiografisch halnbwegs brauchbar meine Tagebücher strukturiert schreibe, so
dass ich, sollte sich das nochmal ergeben, diese schön sauer in einem halbwegs guten Zustand
durcharbeiten kann. Schreibt man etwas zulange nicht auf, dann wird die Erinnerung blasser. Das würde ich
gerne soweit machen, dass die Grundstruktur zumindest grob stimmt. Ich bin mal mit 43 Grad Fiber in die
Schule gefahren, um vielleicht etwas einen vergleich herzustellen, da hatte dann auch das ein oder andere
Kimma, nebst 2 Tagen Schlafmangel, nicht mehr gestimmt. 

Ich weiß natürlich, dass es hier primär darum geht, dass man gleich schön und sauber schreibt, aber auch
Herrndorf, hat gegen Ende hin nur mehr grob geschrieben und eine Kollegin hat die Texte dann
"gesäubert".

LG

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Die Seele, wie ein Wetterballon über die Wolken, fernab vom Donner, Blitz und Hagel des Lebens und..
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